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3. Kreisklasse Herren Süd

TSV Lunestedt VII : TSV Kührstedt IV 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

Androssow in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Walter Androssow sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der 3.
Kreisklasse Herren Süd nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:
1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TSV Kührstedt IV
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Kührstedt IV,
vielleicht auch aufgrund von 3 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 7
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag wiederum Walter
Androssow, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Schwake / Runge-Spreen die
Gastspieler Ohlandt / Schlake in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Androssow / Gerth machten mit Kornahrens / Schuster bei ihrem Sieg in drei Sätzen
ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Beim 3:0-Erfolg gelang es Stelljes /
Hering die Gastspieler Scholz / Brüns in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Walter Androssow kam mit der Spielweise von Thorsten Ohlandt am
Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem
Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Timo Schwake hatte im
Match gegen Nils Kornahrens am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für
das Team bei. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz
die Schläger kreuzte. Manfred Gerth wehrte eine 1:0 Satzführung von Silvia Schlake ab und fuhr den
Punkt für das Heimteam noch ein. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holte derweil Ingeborg
Runge-Spreen beim 3:0 gegen Yannic Schuster. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 7:0. Manfred
Stelljes hatte gegen Walter Brüns bei seinem 3:0 wenig Probleme. 8:11, 11:7, 9:11, 12:10, 8:11 hieß
es am Ende, als Wolfgang Hering und Reiner Scholz sich am Tisch gegenüber standen. Beim Stand
von 8:1 gingen die Spitzenspieler des TSV Lunestedt VII und des TSV Kührstedt IV in die Box.
Walter Androssow konnte derweil einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Nils Kornahrens
beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden
Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams
war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV Lunestedt VII in der Saison nun 3 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 21.11.2022 gegen den
MTV Bokel II an. Für den TSV Kührstedt IV steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die SG
Beverstedt III am 18.11.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:12 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 TSV Lunestedt VII

Doppel: Schwake / Runge-Spreen 1:0, Androssow / Gerth 1:0, Stelljes / Hering 1:0 
Einzel: W. Androssow 2:0, T. Schwake 1:0, M. Gerth 1:0, I. Runge-Spreen 1:0, M. Stelljes 1:0, W.
Hering 0:1 

 TSV Kührstedt IV
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Doppel: Kornahrens / Schuster 0:1, Ohlandt / Schlake 0:1, Scholz / Brüns 0:1 
Einzel: N. Kornahrens 0:2, T. Ohlandt 0:1, Y. Schuster 0:1, S. Schlake 0:1, R. Scholz 1:0, W. Brüns
0:1


